
Rock’n’Roll
(I gave you all the best years of my life)

Liebe Leut’
(So pflegt doch die Gemeinschaft in dem Ort)

I can still remember when I 
     bought my first guitar, remember 
just how good the feeling was, 
     put it proudly in my car
And my family listened fifty times 
     to my two song repertoire
And I told my Mom her only son 
     was gonna be a star.

Wer schon etwas älter ist, 
     erzählt gern von guten Zeiten,
von dem Dorf, wo sie als Kind
     behütet wuchsen auf.
Jeder kannte jeden und man
     grüßte sich „Grüß Gott“!
Und bei Tante Emma kaufte man
     Eier, Milch und Brot.

Bought all the Beatle records, 
     sounded just like hall
Bought all the old Chuck Berry's, 
     seventy-eights in all
And I sat by my record player 
     playing every note they played
And I watched them all on TV, 
     making every move they made.

So einen kleinen Laden
     sollt’ es geben auch heut’
in jeder größ’ren Ortschaft,
     dass man zu Fuß hin läuft!
Und ein Café als Treffpunkt
     für die Leute in dem Dorf,
so wär’n auch alle ohne Auto
     mit dem Wichtigsten versorgt.

Rock’n’Roll, I gave you 
     all the best years of my life
All the dreamy sunny Sundays, 
     all the moonlit summer nights
I was so busy in the back room, 
     writing love songs to you
While you were changing your direction, 
     never even knew
That I was always just one step behind you.

Liebe Leut’, so pflegt doch
     die Gemeinschaft in dem Ort,
...trefft euch mit den Nachbarn
     auf ein liebes Wort!
...So ist keiner einsam, fühlt sich
     schutzlos und verlor’n,
ihr könnt gegenseitig helfen,
     keiner lebt in Not
und jeder weiß sich ... geborgen.

Sixty-six seemed like the year 
     I was really goin' somewhere
We were living in San Francisco, 
     flowers in our hair
Singing songs of kindness 
     so the world would understand
That the guys and me were something more 
     than just another band.

Kommen arme Leut’ vorbei,
     fix ein paar Betten reingestellt – 
sie könnten übernachten
     auch ohne ganz viel Geld.
Unter Brücken schlafen, das
     sollt’ es nie wieder geben!
Wenn jeder Ort das anbietet,
     hab’n auch sie ein bess’res Leben.

And then, sixty-nine in L.A. 
     came around so soon
We were really making hippie, 
     writing lots of tunes
There we must have played the wildest thing 
     we had ever played
The way the crowds cried out for us 
     we thought we had it made.

Und dann ein Gebäude,
     als ’nen schönen Ort,
um gemeinsam Gott zu loben,
     der uns so gut versorgt.
Festlichkeiten aller Art, die
     kann man feiern hier
und ohne Auto heimwärts find’t
     man auch mit ein paar Bier!

Rock’n’Roll, I gave you 
     all the best years of my life
All the dreamy sunny Sundays, 
     all the moonlit summer nights
I was so busy in the back room, 
     writing love songs to you
While you were changing your direction, 
     never even knew
That I was always just one step behind you.
Doo doo doo dooooo…

Liebe Leut’, so pflegt doch
     die Gemeinschaft in dem Ort,
...trefft euch mit den Nachbarn
     auf ein liebes Wort!
...So ist keiner einsam, fühlt sich
     schutzlos und verlor’n,
ihr könnt gegenseitig helfen,
     keiner lebt in Not
und jeder weiß sich ... geborgen.
Duu duu duu duuuuu...



Seventy-one in Soho, 
     when I saw Susan
I was trying to go it solo 
     with someone else's band
Then she came up to me ladylike, 
     I took her by the hand
And I told her all my troubles 
     and she seemed to understand.

Sowas wär’ ein Zentrum
     und wie ein Magnet
würde es die Leut’ anziehen,
     Gemeinschaft schaffen gut.
Es wär’ Tauschmarkt, Bücherei,
     Warenmarkt „gebraucht“,
und wer nicht viel Geld hat,
     könnte so gut leben auch.

And she followed me through London 
     through a hundred hotel rooms
Through a hundred record companies 
     who didn't like my tunes
And she followed me when finally 
     I sold my old guitar
And she tried to help me understand 
     I’d never be a star.

Und ich stell’ mir so ein Zentrum
     nicht nur für ein Dorf,
sondern auch in Städten
     für die Stadtteile vor.
Denn Nachbarn suchen Nachbarn,
     ob das Haus groß oder klein:
Gemeinschaft ist was Schönes,
     darum stimmt doch mit mir ein!

Rock’n’Roll, I gave you 
     all the best years of my life
All the dreamy sunny Sundays, 
     all the moonlit summer nights
I was so busy in the back room, 
     writing love songs to you
While you were changing your direction, 
     never even knew
That I was always just one step behind you.

Liebe Leut’, so pflegt doch
     die Gemeinschaft in dem Ort,
...trefft euch mit den Nachbarn
     auf ein liebes Wort!
...So ist keiner einsam, fühlt sich
     schutzlos und verlor’n,
ihr könnt gegenseitig helfen,
     keiner lebt in Not
und jeder weiß sich ... geborgen.

Rock’n’Roll, I gave you 
     all the best years of my life
All the dreamy sunny Sundays, 
     all the moonlit summer nights
I was so busy in the back room, 
     writing love songs to you
While you were changing your direction, 
     never even knew

Liebe Leut’, so pflegt doch
     die Gemeinschaft in dem Ort,
...trefft euch mit den Nachbarn
     auf ein liebes Wort!
...So ist keiner einsam, fühlt sich
     schutzlos und verlor’n,
ihr könnt gegenseitig helfen,
     keiner lebt in Not.

Rock’n’Roll, I gave you 
     all the best years of my life
All the dreamy sunny Sundays, 
     all the moonlit summer nights
I was so busy in the back room, 
     writing love songs to you
While you were changing your direction, 
     never even knew

Liebe Leut’, so pflegt doch
     die Gemeinschaft in dem Ort,
...trefft euch mit den Nachbarn
     auf ein liebes Wort!
...So ist keiner einsam, fühlt sich
     schutzlos und verlor’n,
ihr könnt gegenseitig helfen,
     keiner lebt in Not.

Rock’n’Roll, I gave you 
     all the best years of my life
All the dreamy sunny Sundays, 
     all the moonlit summer nights

Liebe Leut’, so pflegt doch
     die Gemeinschaft in dem Ort,
...trefft euch mit den Nachbarn
     auf ein liebes Wort!
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